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Wil,  8. Juni 2006

Medienmitteilung

Jetzt machen wir Wil den Hof!

Der Kantonsrat hat gestern Mittwoch einen Kredit von 1,85 Millionen Franken an die 
2. Bauetappe Hof gesprochen und damit ein eindrückliches Bekenntnis zum Standort Wil abgelegt. Der Stiftungsrat ist hocherfreut über diesen „Steilpass“ an das Wiler Stadtparlament, welches voraussichtlich im September über einen Baubeitrag befindet.

Dankbar hat der Stiftungsrat Hof zu Wil die Meldung aus der St. Galler Pfalz entgegen genommen, wonach der Kantonsrat mit 123:0 Stimmen das Gesuch um einen Baubeitrag an die 2. Bauetappe Hof zu Wil diskussionslos genehmigt hat. Insgesamt können aus dem kantonalen Lotteriefonds nun 1,85 Millionen Franken fliessen - unter der Voraussetzung, dass auch die Stadt Wil ihren vorgesehenen Baukostenbeitrag in der Höhe von 3,35 Millionen Franken leistet. 

Weiterentwicklung des Hofs zu Wil
Der Kantonsrat hat mit Zustimmung zum Gesuch der Stiftung unter Beweis gestellt, wie wertvoll ihm die Weiterentwicklung des Hofs und damit auch des Standorts Wil ist. Der Stiftungsrat dankt Parlament und Regierung herzlich für die wertvolle Unterstützung im Wissen, dass sich die 2. Bauetappe angesichts der kostenintensiven denkmalpflegerischen Herausforderungen ohne erkleckliche Beiträge der öffentlichen Hand nicht realisieren liesse. - Was übrigens auch der Stadtrat in seiner soeben publizierten Botschaft zuhanden des Wiler Stadtparlaments festhält. 

Der Stiftungsrat hofft, dass dieser „Steilpass“ des Kantonsrats nun auch vom Wiler Stadtparlament aufgenommen und der erwähnte Baubeitrag bewilligt wird. Allerdings bleiben der Stiftung auch dann noch Aufwendungen in der Grössenordnung von gegen fünf Millionen Franken. Entsprechend sind unter dem Titel „Jetzt machen wir Wil den Hof“ umfangreiche Fundraising-Aktivitäten geplant mit dem Ziel, rund drei Millionen Franken mit Spendengeldern einbringen zu können. Die Stiftung Hof baut hier insbesondere auch auf die beispiellose Verbundenheit der Wiler Bevölkerung mit ihrem Wahrzeichen, wie sie diese bereits im Rahmen von zwei Volksabstimmungen 1988 (Errichtung Stiftung Hof zu Wil) und 1993 (Baubeitrag 1. Etappe) zum Ausdruck gebracht hat. Analog der 1. Bauetappe wird dieser Tage wiederum ein Patronatskomitee ins Leben gerufen, welches die Stiftung bei der Mittelbeschaffung mit Rat und Tat unterstützen soll.

Turmgeviert und Bibliothek

Insgesamt sind für die 2. Bauetappe Kosten von 10,7 Millionen Franken veranschlagt. Kernstücke des Bauprojekts sind die Erschliessung des Turmgevierts, des ehemaligen Wohn- und Wehrturms der Grafen von Toggenburg, sowie der Einbau der Stadtbibliothek im Brauhaus. Mehr Leben, mehr Platz und mehr Ausstrahlung sollen die baulichen Anpassungen bringen und den Hof zu Wil zum generationen- und regionenverbindenden Begegnungsort werden lassen. Der Stiftungsrat ist nach der frohen Botschaft aus St. Gallen zuversichtlich, dass dies „mit vereinten Kräften“ gelingen wird. - Wil braucht den Hof und der Hof braucht Wil!

Konto: 256-4060389.02A „Spenden 2. Bauetappe“, UBS Wil

Weitere Informationen zur 2. Bauetappe unter www.hofzuwil.ch
Werden Sie Mitglied der „Freundinnen und Freunde des Hofs“

Die Stiftung Hof zu Wil ist auf Ihre Unterstützung angewiesen, sei dies im Rahmen einer Zuwendung an die 2. Bauetappe (Konto: 256-4060389.02A „Spenden 2. Bauetappe“, UBS Wil) oder in Form einer Mitgliedschaft bei den Freundinnen und Freunden des Hofs. Derzeit wird ein jährlicher Mitgliederbeitrag von mindestens Fr. 30.-- erhoben (einmalig: mindestens Fr. 600.--). Vereine bzw. Verbände bezahlen mindestens Fr. 100.-- (einmalig: mind. Fr. 1'000.--), Firmen mind. Fr. 300.-- (einmalig: Fr. 5’000.--) . Als Gegenleistung erhalten die Mitglieder gratis die zwei- bis dreimal jährlich erscheinende Publikation „Hof aktuell“ mit Informationen über die Stiftung sowie über Anlässe und Aktivitäten rund um den Hof zu Wil zugestellt. Überdies  sind die Freundinnen und Freunde zur jährlich stattfindenden Stiftungsversammlung eingeladen. Diese findet dieses Jahr kommenden Montag, 12. Juni 2006, statt.

Beitrittsformular zum Herunterladen unter www.hofzuwil.ch
Legende: Skizze des ursprünglichen Wohnturms (Turmgeviert) als Kern des heutigen Hofs.

Für Rückfragen (bis heute 16 Uhr):

Dr. Bruno Gähwiler, Präsident des Stiftungsrats, Tel . 071 913 52 50

Andreas Nagel, Sekretär des Stiftungsrats, Tel. 071  913 52 96
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